
Veranstaltung am Dienstag, 05. Mai 2026, 12:50 Uhr *

Bei einem Rundgang im Zoo lässt sich viel Spannendes 
entdecken: Dabei werden nicht nur Tiger, Löwe oder Orang-
Utan vorgestellt, vielmehr erfolgt ein tieferer Einblick in 
die Organisation eines Zoos. 

Die Teilnehmenden erfahren, wie der Zoo bereits jetzt
zum Artenschutz beiträgt und welche Pläne es für die
Zukunft gibt.

Veranstaltung am Dienstag, 19. Mai 2026, 13 Uhr

Debatten zur Krise oder sogar zum �Tod der Demokratie�
sind derzeit verbreitet � und neue Formen werden gesucht. 

In dem Vortrag diskutieren wir, wie Demokratie (anders?)
aussehen könnte, wenn die Menschen selber entscheiden,
wie sie regiert werden wollen. 

Es werden neue Verfahren vorgestellt, die geeignet sind, 
Demokratie in diesem Sinne zu beleben.

Veranstaltung am Dienstag, 12. Mai 2026, 13 Uhr

Filme erzählen von Schuld und Ho� nung, von Sinnsuche
und Erlösung. Der Vortrag zeigt, wie das Kino zu einem 
Ort theologischer Fragen wird: Wo taucht Gott auf � o� en
oder verborgen?

Anhand ausgewählter Filme wird sichtbar, wie moderne
Bilder alte Glaubensthemen neu ins Gespräch bringen
und existenzielle Fragen unserer Zeit verhandeln.

Referentin: 
Prof. Brigitte Geißel 
(Leiterin der Forschungsstelle 
 Demokratische Innovationen, 
Goethe Universität Frankfurt)

Referent: 
Prof. Joachim Valentin
(Leitung Haus am Dom)

Fachbereich: Frankfurt und drumherum 
Ein Rundgang im Zoo

Fachbereich: Wirtschaft und Gesellschaft 
Demokratische Innovationen

Fachbereich: Glaube und Geist 
Glaube, Sinn und Erlösung: 
Theologie im Spiegel des Kinos

Frankfurt

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Veranstaltungsort:
Gemeindesaal

Liebfrauen
(direkt beim

Franziskustreff)

*  Tre� punkt Haupteingang Zoo,
maximal 15 Teilnehmende,
Anmeldung beim Franziskustre� !

Wir wollen 
es wissen.
Wir wollen 
es wissen.



Veranstaltung am Dienstag, 14. April 2026, 13 Uhr

Die Frankfurter diskutieren seit 1945 über das �Wie�
des stadtbaulichen und architektonischen Wiederau� aus 
des historischen Kerns der Stadt. 

Nach vielen Architektenwettbewerben entstanden jeweils 
bauliche Bruchstücke einer gesamten Planung. Mit dem 
Abriss des �Technischen Rathauses� 2012 ergab sich die 
Möglichkeit zum alten Stadtplan zurückzukehren.

Auf den etwa 7000 qm Fläche entstanden 32 Neubauten, davon 
15 Rekonstruktionen. Hier wird zukünftig gewohnt, Kultur ge-
macht und besucht, und der kulinarischen Vergangenheit Frank-
furts nachgegangen. Aber auch die rekonstruierten Ensembles 
sind ein gute Möglichkeit Frankfurts Geschichte zu erleben.

Veranstaltung am Dienstag, 21. April 2026, 13 Uhr

Der Betrieb eines Zoos umfasst Futtermittellogistik, 
Werkstätten, Verwaltung, Wissenschaft, eine Gärtnerei 
sowie Presse- und Ö� entlichkeitsarbeit. Und auch die 
Aufgaben eines modernen Zoos als Bildungseinrichtung 
zwischen Forschung und Artenschutz sind heute vielfäl-
tiger denn je. 

Wer mehr über den abwechslungsreichen Zoo-Alltag und
das komplizierte Tiermanagement heraus� nden möchte, 
ist herzlich eingeladen auf eine spannende Reise durch die 
Zoowelt.

Veranstaltung am Dienstag, 28. April 2026, 13 Uhr

Bargeld wird beim Bezahlen in Deutschland immer 
weniger genutzt, Geldautomaten und Bank� lialen werden 
geschlossen und manche Geschäfte bevorzugen Kartenzah-
lung � doch was bedeutet das für uns alle? 

In diesem Vortrag sprechen wir über den aktuellen Stand 
von Scheinen und Münzen in Deutschland. Wir diskutieren, 
warum Bargeld trotz unbarer Zahlungsmittel für viele 
Menschen unverzichtbar bleibt und welche Vorteile es 
bietet � etwa bei Stromausfall, für den Datenschutz oder die 
Inklusion.

Referent: 
Christian Setzepfandt
(Historiker & Stadt- 
und Gästeführer)

Referentin: 
Dr. Kerstin Lorek, 
(Deutsche Bundesbank
Frankfurt am Main)

Fachbereich: Frankfurt und drumherum
Frankfurt gewinnt seine neue Mitte

Fachbereich: Frankfurt und drumherum 
Ein Zoo braucht weit mehr als Gehege
und Tiere

Fachbereich: Wirtschaft und Gesellschaft 
Bargeld � Auslaufmodell oder unverzichtbar?

Straßen Uni – Wir wollen es wissen.

Die Straßen-Uni ist ein kostenloses Bildungs-
angebot für obdach- und wohnungslose Menschen 
in Frankfurt. Hier gibt es spannende Vorträge zu 
Themen wie Gesellschaft, Kultur, Gesundheit oder 
Glauben � gehalten von Fachleuten, mit anschlie-
ßender Diskussion. Neben den Vorträgen laden 
Führungen und  Ex kursionen zu neuen Orten in 
der Stadt ein. Kommen Sie vorbei!

Das Motto der Straßen-Uni:
Leben ist mehr als Überleben. 
Jeder Mensch will lernen.
Wichtige Themen werden  einfach 
erklärt. 

Referentin: 
Dr. Christina Geiger
(Direktorin Frankfurter Zoo)

Vom 14.04. bis zum 19.05.2026 
Jeden Dienstag
Im Gemeindesaal der Liebfrauen,
direkt beim Franziskustreff
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Liebfrauen - Kirche und Kloster
Schärfengäßchen 3
60311 Frankfurt am Main
Haltestelle Hauptwache


